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2 isenuiiii' ir B..tler um-

tut ti;r:i''e;i üb A'.ui.'k.
Herr .1. j,'j! mm der Üfeftri.

fcheil Li.it tso. t ot sliigekiindi ;t, d.in
I. Juli a! di,' Lichtr.Ueit und

vein !). Juli an die Mra!tr.i!eit
irerdeii würd.'.

Ter Hande!iage.,:t der Biirliüg-te-

Ba.'m f i .i t in leinen 2'.'eu'.ts- -

lind;t f ii r Juni, da''; ebrala die-- !

ses Ia!,r die gr.is'.te Beizenernte
seit 2U Jahren haben wird.

Mfofuf B.'ofiftfrnft in St. LouiS.
St. Louis, 2. Juli. Tie hicsi

gen Straßenbahnen werden seit ge
siern mit der elektrischen Kraft be-

trieben, die durch die Wasserkraft,
anlagen bei Ueokuk, Jowz, erzeugt
und hierher geleitet weird. Bis
Ende der 'oche werden fai't alle elek-tiiich-

Betriebe der Stadt von
icoluk auö gespeist werden.

Zahnär-.t- e auf pOOO bttttatf.
Tie li'cilcirnc-i- Dental Company,

Elark H. Ealuert und H. Karer sind

tun Peren W. Smith auf $3000 ver

klagt worden. Ter junge Man.i
giebt an, daß ihm zu viel Kokain
gegeben wurde und feine Kinnbacke
dadurch inficirt wurde.

Unfall.
Frau-Barn- , Stafford, 3907 Lin-col- n

Ave. wohnhaft, stürzte über n

Stuhl hinweg die Treppe hinab
und brach einen Arm.

Gin reicher und
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.Itr-et- , c.it der lv:;t: int Lebb.
Ui;leriti.l,i!Hg b.'hnlj.l el;: '.nge.ie-bin- ,

daß er durch da B reellen fei-

ner cbüinu' beiul iflerb.'itirctt (ich

irfelireich als die CoiigrfIi'ute
Patrner und K'wrdait aiioaegebeit
lY:i lind !s diese i'eniteiittfichcit
Beiden '.Ifebeit Z. Lovett
von der tttoit Pacific Ba!?it gesagt
labe. der Advokat L.iüterbach ven
?.'e:v ?1ork tonne in Senat für die

(',rcßlai'ikali!!en große Tinge ver-

richten. Lnmar sa.Ne auch, daß die

Union Pacific Bahn Biicb.er im

Jahre 1001 gefälscht worden seien,
über einen Betrag von .OOO.OoO,

wodurch es Harriman und Kulm,
Loeb & (So., möglich geworden sei,
den Grundstein zu ihren Riesenver
mögen zn legen. Paul T. Eravath,
Zieckt.-beisian- der U. P. erklärte

darauf, daß es der Union Pacific
erst feit einigen Tagen bekannt c

worden fei, daß diese Summe für
eine Baer-Ear.ipagn- e benutzt worden

ist, d. h. Herabdrücken der Aktien.

Elektrische Bah nach Lincoln.
Ter Englisl, der

Papillion elektrischen Bahn, die kürz,
lich von dem Äcagnaten V!c.üinlen
ac kauft wurde, erklärte heute, daß
dieser innerhalb zwei Jahren die

Bahn bis nach Lincoln verlängert
haben wurde.

Elektrische Ueberlandbahnen ist,

was Omaha fehlt, und deren Bau
wäre mit Freuden zu begrüßen.

kühner Luftschiff.
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f.lii, ' C ti.' r'.lil.Vj d-- ) ,''
t leinten ti'.'eti-'U-.- cit du1 A C'eiti-'- ,

hm) rrsi.it t. (' A. ,'Vn,,'' 'ii. Pii'
f. t'cr !ka,'.'". .'kt.'w und
'i'foieifi'f r . ' t ; ii surrten j:i Vlirpra-ch.i- l

die (iru.itV der Oppejüien ge
g, tt di'en Freibiirs an. Olri.t,'-
Bvrschl.i. ging d.iinn, aiisielle der
(ieti'erbeiiciier s.inebn Pre'.eni dei

Grundkapitals der Eoiuraiu, von

dtrielbeu einuisorderii. Taiiir solle
sich die Stadt verbindlich machen.

(4a! ausschließlich und auf unbemei
s,ue ',e!t von der Eeinvann v.i bezie-Heu- .

3oi:te aber die Eouipann ibren
Berpslichtuiigen nicht nachkommen, so

würden deren Anlagen pernichtt,
und die Stadt würde ihre eieuei
Gaöwerke operireu. Meirich's Bor.
schlag fand wenig Beifall.

Allgemein war man der Ansicht,
dcß der bestehende Freibrief genüge,
und es eine schlechte Politik sei, einen
neuen zu schassen, während der alte
noch fünf Jahre zu lauseu hat. W.
H. Morrow sagte: Es ist Zeit ge-

nug, über einen neuen Freibrief zu

sprechen, wenn dieser abläuft. Wer
kann sagen, was Omaha in fünf
Jahren von jetzt gebraucht, wenn
dieser geplante Freibrief inkraft
tritt."

Hochzeit.

Herr Hcnrq Wcckbach, Sohn von
??rau tt. Weckbach, 17 füdl. 20.
Straße wohnhaft, hat fich heute Mor
s,eu in der St. MariaMagdalci:a
Kirche mit Frl. Claudia Hansen,
Tochter eines wohlhabenden ar
mers nahe Kennard, Ncbr., wohn,
haft, trauen lassen. Tie Hochzeits
gesellschaft begab sich nach der Trau
ung nach dem Hause der Braut-eitern- ,

wc die Hochzeit gefeiert wur
de. Herr Wcckbach ist in deutschen

Sängerkreiscn wohlbekannt. Wir
gratulircn I

ii KülilcS Löcttcr.

Die nördlichen und westlichen

Theile der Weizenregion haben sch-

önes kühles Wetter zu verzeichnen.

In Kansas und Oklahoma gingen
starke Regengüsse nieder. In Okla
homa City betrug der Niedcrschlag
4.00 Zoll.

Omaha'3 Höchsttemperatur war
0 Grad ant Dienstag und das

Turchschnittsmaximum dieser Ge

gend betrug 8l. In Indianapolis
und Lonisville betrug das Maximum
100 Grad.

Verband der Thierärztc
Mit der Beamtenwahl nahm die

Sitzung des Missouri Valley Thier
äizteverbandes Dienstag Scachmittag
im Noine Hotel ihren Abschluß. Es
wurden gelvählt: R. W. Stouder,
Topeka, Kas., Präsident; W. E.

Martin, Prairie, Mo., 1. Vizepräs-

ident; C. D. Tuttle, Cauton, S. T.,
2. VizePräsident; H. C. Simpson,
Tenison, Ja., SekretävSchatzmeister.

Heute Nachmittag fand in, Ver

kausspavillon in den SüdOuiaha
Viehhöfen eine Clinik statt.

Eine Resolution wurde angenom-
men, die Bundesregierung zu ers.
cheu, alles Vieh im Staate Illinois
unter Ouarautäne zu stellen, damit
die erkrankten Thiere nicht nach an.
deren Staaten versandt luerden. Es
soll in Illinois ein politischer Ring
von Viehhändlern bestehen, welcher

bisher alle Ge,etze für Untersuchung
von Vieh hintertrieben hat.

Am Abend fand im Rome Hotel
ein glänzendes Bankett statt, an dem

140 Thierärzte und deren Damen
thiiliiahinen. Unter den Rednern
befand sich auch Ltongreßmann. Lo.
beck. Er versicherte der VersamM'

luiig die herzliche Mitarbeit des Kon
gres;, tun die öffentliche Gesundheit
durch Ueberwachung der Schlachtiu.
dustrie zu schützen.

Mancher glaubt fich verkannt,
wcim-c-- erkannt ist. ,J.
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an. der le den rau- - tau.
ui.dj.ichai l'''.N-- : ;.),! fand. sei

üer Ked' f.,.ite der t"eiieral, diiß
leid? teilen in deni tIanben k.iint's.
t.ii, Uit die recht.' Lache ui sireiter..
Aber den Soldaten dez, '.'rdez gr
biibit mehr .ttredit fiir die Bern'irk-üchün-

dieser greßen Nennien aller
heilnehnier an der große Schlacht,

tie er als die greifte Ben'egung
ibrer ?Irt in der Welt ben-ichnet-

Seme :'iede land großeit Beißul und
alle wellten ihm die .Hand schütteln.

Maior :''ermon!e schätzt, daß volle
00,00(1 Veteranen in dem Zeltlager
kaiiipiren. das nur für 40,000
Äann cinierichtet ist.

Trodem aber ist für die Bedürf.
niise jedes Veteranen hinreichend ge.
fergt. Tie meisten Veteranen

während des Vierten zu der
wcilen, um Präsident Wilsou spre
chcn zu hören.

Mit tiefernstem Interesse besieh,

tigen die alten Krieger alle Einzel,
besten des Schlachtfeldes, das vor
50 Iahren von Strömen Blutes
triefte. Man kann Unterhaltungen
mit anhören, wie lebhaft sie sich der
Operationen ihrer Regimenter noch
entsinnen. Trotz der furchtbaren
Hilze ertragen die Greise die Stra
pczen so wunderbar gut. daß die
Aerzte ich wundern. Denen unge
achtet aber sind sie der Ansicht, daß
die Aelteslen die Reise nicht hätten
ui.ternehmen sollen.

4. Iulifcicr in Pcndcr.
Ter Bürgeroercin von Pcndcr

wird am 4. Juli in feiner Halle eine
iroße Feier abhalten. Die tüchti

gn Teutschen in jener Gegend wer.
den alles aufbiete, um den Tag in
einer feiner Bedeutung würdigen
Weise zu begehen. Herr Jakob
Harns von Omaha wird als Fest,
rcdner auftreten. Auch die Omaha
Tribüne wird durch ihren Reisenden,
Hrn. Thcod. Jcnscn, vertreten sein.

Omaha Banken zahlcn Zinsen.
Sechs der Nationalbanken von

Oniaha haben dem Bundesschatzamt
ungefähr 11100 als Zinsen für den
Monat Juni auf die Negierungsde
Pf fiten eingesandt. Es sind: Omaha,
First, United States, Merchants, Ne.
braska, und Eorn Exchange. Die
Totalsnmnie dieser Depositen betrug
nach dem letzten Ausweis $075,000.

Polizcifälle vor Richter Leslie.
Eine ganze Menge Fälle, die vom

Polizeigericht appellirt wurden, wer.
den jetzt im Distriktgericht vor Rich-

ter Leslie verhandelt. Zehn Fälle
wurden am Dienstag wegen man.
gelnden BeweiSniaterials nicdevge.
schlagen. In zwei Fällen sind die

Verklagten gestorben. Zehn wurden
im Ganzen mit pQO bestraft.

Strafe für Morphiumverkauf.
Ter Apotheker W, S. Tresher,

dessen Geschäft sich Ecke der Itt. und
Nicholas Straße befindet, wurde
durch Polizeirichter Fester mit $100
und den Kosten bestraft, weil er

Morphium an Minderjährige vcr

kauft hatte.

Um $200 arleimtV
Dem uralten Schwindel eines

Kartenspielchens rst Dienstag wieder
ein biederer Landbewohner zum

Opfer gefallen. Henry Tahlgren von
Twin Falls, I'daho, traf einen Jung,
ling, der ihm einen Geldmann zu-

führte. Es tvurde ein Spielchen ge
niacht und dem braven Vetter vom
Lande $200 feines guten Geldes ab

gcnoinmcn

Trockenreinigen und Färben
aller Art nach neuster Wissenschaft

licher Methodli und in allen, Vran
chen bei der Schoedsack Co., 407
südl. 15. Straße, Omaha., Khone:
'SJcmm iwi
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i'M f.nn'. d.uvii entfalln, auf (Ald
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schuldig likfundkN.

l''!eii!i'eod, Ja.. 2. I!i Fran.
tio Guidikk. der Ermordung des
Lekeinetivlieizer .Hoirard IoneS an.
aetlaat. ist v.'N den Ge'chworc,-.e!- t

des ibin zur Last gelegten Verbre.
chens schuldi, beniuden und zu le
beiivlänglicher Zuckitliauoftrafe ver
,'ttheilt worden. Fünfzehn Minu
tfil nach Fällung des Urtheils be
fand sich der Mörder bereits auf
dem Wege nach oem Staat5uicht-baus- e

zu Madison. Ter Prozeß
hat Pottwattamie County die Klei,
uizkeit von $1200 gekostet.

Nknn neue Bürger.
""

Beim Gerichtt-schrribe- r in Benson
erschienen am Tiensiag neun Ein
wohner von Benson in corpore, um
ihre Bürgerpapiere herauszunehmen.
AIS Zeugen fuugirten James Ho
ward und James McGuire. .uer
prominente Büraer. Cüire Büraer
Papiere rchieltcn: Peter Petersen.
Hugo Wohlers. Richard Steeubock.
Anton Bücher, John Hunfchlldt."
Martin Kauß, Otto Lickert, Fri Ro
fackcr und Lauridts Haufen Balling.
tcft. Sämmtliche find Teutsche mit
Ausnahme von Petersen und Bal
lingtoft, die Tänen find.

Hvbo siahl Uhr.
Ein Strolch hatte am Monta?

Abend aus der Wohnung von A.
Ticllin. einem Milchl.andler. 17.
und Center Straße, eine Taschenuhr
gestohlen. Ticnitag Abend zur
Melkzeit kam der Dieb wieder, unt
noch mehr Mitnehmbarcs zu finden.
Aber diesmal machte sich der Sohn
an die Verfolgung des Tiebcs und
fing ihn auch. Er wurde inZ Coun
t'igcfängnis abgeliefert.

Personalien. X
Unser geschätzter Freund Herr j

N. C. Strehlow it ans San Fran
cisca zurückgekehrt. Da er Kontrakt
für zwei WeltausstelluiigSbautcn in
der Höhe von über einer halben Mil.
lion bekommen hat, so trägt er sein
gewinineudes Lächeln znr Schau.
Herr Strehlow wird in drei Wochen
nach Friöco zurückkehren, um mit
den Bauarbeiten zu beginnen.

'
1

Erstes Opfcr rinrs FcucrcrackcrS.
Steamboat Spriugs, Colo., 2.

Jnli. Hier passirte heute schon das
erste Vierte Juli Unglück. Eine
Rackete machte die Pferde eine? Wa
gcnö scheu, und ein 5lnabe,
Stanley Schedsy, tmirde getödtet und'
der e Nathan Schedsrz
schwer verletzt.

. I

Ei Kricgcr lobt die Tribüne.

Scottville, Holt County. Ncbr..
1. Juli 1013.

An die Omaha Tribüne!
Ich schicke Ihnen hiermit $1 für

ein Jahresabonnement der Tägli
che Omaha Tribüne" und verspreche
Ihnen gleichzeitig, dafür zu sorgen,

kß diese Zeitung hier noch weiter
verbreitet wird, denn eS ist mt
mcmer Anpcht die veue oeutlchc? Zei"
tniig, die mir seit langer Zeit ziti
Gesicht gekommen ist. Ich denket
alle Bürger von Sicbraska, bis
Teutsch lesen, sollten die Zcitang
halten.

Wie Sie bereits berichtet, haben
wir hier in der Umgegend von
O'Neil einen Landwehrverein ge.
gründet. Am 12. Juli haben wir
wieder Versammlung. Hoffentlich
werden sich alle Kameraden anschlie
ßen, dann können wir einen tüchti,
gen Verein bilden.

Achtungsvoll. . LrcdMchter. 's
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I:ialt W.'UVil. Vlnf ':! II i:"r
,'!,', !Nli.l!'N cträi;a '.'.''l
lat'-- r 4i:; eine ttutn n hilf 'MauIct-hl!?- ,

n viele der ichliil'lwii'M ri-- ,

er tir-f;m . t" inbrecti.-rband- t't. Ti.'
Hohle uurde rn indariucn
lorftac: ilft-i-i timftdlt und es grlanz
ju'lcn Mitglieder der Bande, fliiii
J'i'.inTn'r und xrvi dinget
v.i machen. Ü'.'eitrre 'eri'aNuiiiu'n
sieben bevor. Tie Bande trieb scheu

scit langem ihr Iln'.i'eien, ohne das:

(i der Poliu'i gelang, ibrer hab'
hast zn werden, n der Höhl.: wa-

ren ungeheure Mengen von e

aufgestapelt. Ter 'erth
der vorgefundenen Waaren, Juwelen
t,sw. wird auf mehr als viermalhnn.
ccrttausend 2iark geschärt und. is!

aus weitem Umkreis znsamincnge
suhlen worden.

Ein beklagenswertheZ Unglück lzat

sich, wie auö Wacha in Sachsen Vei-ma- r

gemeldet, in einem .Ualischacht
bei dem benachbarten Buttlar ereig-
net. Infolge des Bruchs einer
Schloebcbühm: sind sechs Bergleute
auf der Stelle gctödtet worden. Bier
andere, die gleichfalls in die Tiefe
gerissen wurden, haben so schwere

Verletzungen davongetragen, daß an
ihrem Wiederaufkomme gezweifelt
wird.

Tie amerikanischen Ingenieure,
die bei den Berliner Ingenieuren zu

Gast waren, sind durch ihre Fahrt
auf dem Luftschiff Biltoria Luise"

begeisterte Zeppelianer geworden.
Cinc großartige Feier dürfte auch
der achte Juli mit sich bringen, an
nelchein Tage Graf Ferdinand von

Zeppelin, der rastlose Eroberer der

,,rt", das 7.). Lebensiahr vollendet
Einen ernsten Mitklang in der

patriotischen Stimmung bilden nach

wie vor, die unerguicklichen Berhalt
nisse in "Elsaß Lothringen, an wel
chen die französisch Hetzpresse einen
Hauvttheil der Schuld tragt. So
eben hat die Negierung sogar auch
die Theilnahme französischer Vereine
an dem zu Kolniar im Oberelsak
stattfindenden, Interna,tioiialen Turn
fest verboten. Andere ausländische
Bereine iocrdcnedoch.zugclaisctt.

Süd.Omala.
?egcn 10 angebliche Bootleg

gers", soll polizeilich vorgegangen
werden. Ehes Bnggs hat auch Ae
fchwerden gegen 20 Wirthe, die er
der Komnlission vorlegen wird. Tie
Bootleggers" sollen total auögerot

tct werden.

Im Gebäude der alten Germania
Halle, 21. und hat Dien

stag Nachniittag ein Jener Schaden
in Höhe von $:500 angerichtet. Eö
soll durch Jungen, die mit Zund
hölzern spielten, verursacht worden
ftiit. Die Stras'.eiibahncars niuf'.ten

wegen des Fcucrö eine Stunde lang
halten.

Anton Leptich, 2017 N Straße,
wurde wegen imgesetzlichen Berkau.
fcns von Getränken, zum dritten
Male bestraft, d!esma5ut $100 ud
.(losten. Ter chrcck iacht? ihn fo

kiank, das, er nach dcni County.
Hospital gesandt werden munte.

Thomas Gustorn, riii Schlacht- -

hausarbzeiter, wurde Dienstag von

der Hitze übermannt und starb bald
darauf im Hospital.

Dr. C. M. Schind.'l hat wieder
die ollgemeine ärztliche Praxis in
Süd-Omah- a aufgenorninen. Er ist

ebenfalls Spezialist für Augen, Oh.
reu, Nase. und Hals.
für den Berkau einer Praxis tu
Si'idOmaha ist rückgängig gemacht
worden niit der gegenseitigen und
herzlichen Zustimmung der intercssir.
ten Parteien. Zitweilige Office in

seiner Wohnung No. 2 N. 22.

Straße. Telephon South 2903.
Anzeige.

Skiniirr'S lttliow Macaroni bei al
icn Vrocers. Gemacht in Nebraöka.'
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Erdbkbkn in'tlilikn.
Gcfona, 2. juli: rnimcc ncd.

weiten: (?rdbebrn befürchtend, kam

irren ie Äewohuec vieler Törser
im südlichen. Italica auf freiem

Zelde. Xic BeKördeii haben zu d-
enn Schulz Zelte aufgeschlagen und
treffen auch arieyniilgeu für dv
Wervstminii- - dcr'Verlchten. In 9lo

gwno'iravma find, inelic als ein

Tuyend Perscmcn verleht. vror.e,i
Seldenmutl, leaten wahrend der hes

ligstcn (lrdswde bic Lehrer in der
Volks? mule an den' Tast. vhre ci

gene Sicherheit flanz aufzer Acht las
icnd retteten sie sämmtliche Binder
als daö Tach des Schulhauses 'den

Uuzenvu einzunurzen oroyre. uno
der Tacheinsturz erfolgte mit don
nerähnlichem 5irach, gleich nachdem
die Länder ans dein (yebaude her
ar,saeleitet waren. Tie Hospital
arzte verblieben auf ihren Posten,
Ins auch der lcL-i- P.itient eingelie-fer- t

war. anderen nakelieaen
den Dörfern wurden ebenfalls etwa
ein Tuhenö Perionen verlebt.

Tiegcr im flciftisicn Turnen.
Tenver, 2. Auli. Von acht Prei

sen für geifliaeS Turnen find nicht

weniger als fünf nach (ihicags ge
kommen i und Mar haben Turner
Schneider, Turnerin Elsa Heil, Tur
ner Fuchs und Turner Lange die
crftm vier Preise im Deklamiren

erobert, während der Gcsangsscltion
der Tumgcineinde" wieder ein

SingpreiZ zuerkannt worden ist.

luthhiize in New ?1ork.

Ncio ?)ork, 2. Juli Die letzte

Nacht war die heineitc; des Soin
merö. Bor der stirchtbaren Schwüle
suchten viele taufende von Men
scheil Zuflucht an den Ufern der
Buchten. Auch heute dauert die

i'.nerträgliche Hitze fort. (5s wur
len zwei Todesfälle und scchözig
OhnmachtSanfalle aenirldet.

Im Tenementdistrikt schliefen die
Leute auf den Platformen der Net
tungsleitern und auf der Ctras'.e,
fanden aber auch dann wenig Lin.
icrung,

(iluiiücrnfttr Sulzer derklastt.
sNluldeldbia. ilZg.. I. ,,1!,

Gouverneur Sulzer von Nv ?lork
ist durch Fräulein Mignon .voprms,
einer reizenden Dame von '55 ilen-zen- ,

wegen Bruch deS Heiraths-Versprechen- s

verklagt worden. Der
Gouverneur erklärte, es fei lediglich
eine andere vo: feinen Feinden aus.

checkt? Geschichte.

Vahne führen 2 CentS Nnte ein.

St.. Louis, Mo., 2. Juli. Die
Mcaao and Alton, Wabafh and
Missouri und die Pacific Bahnen
kjobeik heute auf ihren Linien die

2 Cents Passagierrate eingeführt,
cmstatt bis zum 4. Jnli zu warten.

lTie. alte Rate betrug 2Yz Cents die

'acile.

Nknnfiichen Giftmords angettagt.
Budapest, 2. JuliUngeheures

Aufsehen hat in Dezretzin die Ber
Haftung der Lehrerin Julia Los er

'reut. Tie Frail ist verdächtigt, in
iicrhalb des Zeitraums von zehn

Jahren nicht weniger als neun iiii

eheliche Kinder durch (ift aus der
Welt geäfft gl, l)aben,, ,
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L. A. Vilas. ein reicher California-- , bat durch seine tollkühne Fahr
ten in seinl!m Wasser und Luftboot allgemeine Aufmerksamkeit erregt.
Unlängst unternahm er in New ?)ork zusammen mit Oscar S.
Strauß, bft sich letzten .Herbst um daiJ loiiverneursamt New gork's
bewarb, einen Aufstieg. Das Innere des Hydroaeroplgns ist prächtig
ausgestattet und kostet ein Vermögen. ,


